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Herren Bezirksklasse C Gruppe 7 LA Ost (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord)

TSV Marklkofen V : TTC Rottenburg a.d.L. II 
Freitag, 02.02.2024, 20:00 Uhr

Schwierz bleibt gegen den TSV Marklkofen V ungeschlagen

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand das amtliche Endergebnis von 7:3 für den
TTC Rottenburg a.d.L. II im Spiel der Herren Bezirksklasse C Gruppe 7 LA Ost (Bayerischer TTV -
Oberbayern-Nord) beim TSV Marklkofen V endgültig fest. Eine sichere Bank war an diesem Tag
insbesondere Andreas Schwierz, der seine Spiele allesamt gewann. Den vorzeitigen Erfolg für seine
Mannschaft sicherte Fabian Neumaier, der durch seinen Sieg im zweiten Einzel den sechsten Zähler
für das Team in diesem Mannschaftskampf beisteuerte.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los: Recht kurzen Prozess machten Frischmann / Boda beim 11:8, 11:7, 11:
4 mit Neumaier / Baumgartner. Den Sieg von Kuchheuser / Schwierz konnten Eschle / Huber im
nachfolgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Das
Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Andreas Schwierz war für Alexander Frischmann
letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Mit 3:1 hatte Alois Eschle im
Einzel gegen Walter Kuchheuser dagegen die Nase vorn und verbuchte somit einen auf Basis der
TTR-Werte überaus überraschenden Erfolg. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich
also doch noch ein eher sicherer Sieg. Anschließend ging es beim Spielstand von 2:2 weiter, als das
untere Paarkreuz an die Tische trat. Sah der 2:0-Satzrückstand im Match von Markus Huber gegen
Andreas Baumgartner bereits wie eine Vorentscheidung aus, so kämpfte sich Markus Huber zurück
ins Spiel und gewann es noch im Entscheidungssatz. Nicht so gut lief es indessen für Christian Boda
bei seinem 0:3 gegen Fabian Neumaier, obwohl die beiden auf dem Papier als in etwa gleichstark
einzustufen gewesen waren. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 3:3. Mit 1:3
verlor am Nachbartisch Alexander Frischmann seine Partie gegen Walter Kuchheuser, in die
Kuchheuser im Vorfeld bereits als großer Favorit gegangen war. Nicht ganz mithalten konnte Alois
Eschle, bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Andreas Schwierz, obwohl er nicht komplett
chancenlos war. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Zwischenzeitlich
konnte Markus Huber zwar einen Satz gewinnen, verlor danach die Partie gegen Fabian Neumaier
aber trotzdem deutlich mit 1:3. Damit war der Sieg für die Gastmannschaft durch den sechsten
Zähler bereits sichergestellt. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch.
Unzufrieden über seine 2:3-Niederlage gegen Andreas Baumgartner war Christian Boda, obwohl er
alles gegeben hatte. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt,
wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Der Ausgang im letzten Match führte damit zu einem
finalen Endstand von 7:3 für den TTC Rottenburg a.d.L. II.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TSV Marklkofen V am 15.02.2024 gegen den TSV
Bayerbach III um Wiedergutmachung, während die Gäste am 09.02.2024 gegen den TSV Neufahrn
/Ndb. versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Marklkofen V

Doppel: Frischmann / Boda 1:0, Eschle / Huber 0:1 
Einzel: A. Frischmann 0:2, A. Eschle 1:1, M. Huber 1:1, C. Boda 0:2 

 TTC Rottenburg a.d.L. II
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Doppel: Neumaier / Baumgartner 0:1, Kuchheuser / Schwierz 1:0 
Einzel: W. Kuchheuser 1:1, A. Schwierz 2:0, F. Neumaier 2:0, A. Baumgartner 1:1


